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Neues Jahr, neuer Leserservice, neuer Preis
Ab dem 1.1.2024 wird der Leserservice der Orientierung vom Verlag Evangelische Ge-
meindepresse in Stuttgart durchgeführt. Dieser ist erreichbar von Montag bis Donners-
tag von 8-16 Uhr und Freitag von 8-12 Uhr unter der Telefonnummer 0711 6010022 oder 
per E-Mail unter vertrieb@evanggemeindeblatt.de

Auch Orientierung bleibt leider nicht von aktuellen Preisentwicklungen verschont. Des-
halb erhöht sich der Abopreis der Orientierung ab Januar 2024 inklusive Porto und 
Mehrwertsteuer für das Einzelabo auf 30,00 Euro. Die bisherige Staffelrabattierung bleibt 
erhalten.

Liebe Leserin, lieber Leser,

mit dem unten abgebildeten Cartoon hat unser Cartoonist 
Christian BoB Born meinen Humor total getroffen: Der  
Cartoon ließ mich lachend vom Stuhl fallen – ich habe mich  
zum Glück nicht verletzt!

„Yogi“ Berra, im September 2015 im Alter von 90 Jahren 
verstorben, war ein begnadeter Baseballspieler der New York 
Yankees und gilt als einer der besten Sport-Aphorismen-
Erfinder. Und sein im BOB-Cartoon aufgegriffener Spruch 
passt hervorragend zu unserem Heftthema: Freiheit. 

Frei sein etwas zu tun – darum geht es im Heft. Genauso 
wie es darum geht, frei zu sein, etwas zu lassen. Denn auch 

das ist Freiheit. Habe ich „Freiheit für“ oder „Freiheit von“?

Unsere letzte Orientierung 3/2024 hat sich mit „Roten Linien“ befasst, die jetzige Ausgabe ist 
fast ein Gegenentwurf.

Hier berichten Menschen von Freiheitserlebnissen: Von einem Tandemflug mit dem Paraglider 
mit Querschnittslähmung (Rieker, Seite 03), vom Unterwegssein auf dem Jakobsweg mit dem 
E-Rolli (Straub, Seite 06). Theo Klauß stellt fest, Freiheit kommt nicht von alleine. Es braucht 
Befähigung zur Freiheit (Seite 10). Ist Freiheit und geschlossene Unterbringung ein Widerspruch 
(Mertens und Hüsing, Seite 18), oder wie denkt man über Freiheit im Knast nach (Küssner, 
Seite 20)? Wie kann sensibel damit umgegangen werden, wenn Freiheit entzogen wird (Arnold 
und Kimmich, Seite 24). Müssen wir über Freiheit ganz neu nachdenken, mit den Erfahrungen 
aus Corona (Graumann, Seite 36)?

Gönnen Sie sich die Freiheit im Heft zu stöbern und, 
wenn eine Weggabelung kommt, nehmen Sie sie!

Viel Spaß mit der Orientierung wünscht

Martin Herrlich
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